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Pressemitteilung

HAUSHALTSBERATUNGEN IM EILTEMPO DURCHGEZOGEN
ZUSTIMMUNG FÜR VIELE ANTRÄGE VON „DIE GUTEN“

Auch wenn die Haushaltsberatungen wie in den vergangenen Jahren weniger Beratungen
als ein Schnelldurchlauf waren, sind in diesem Jahr doch erstmals wieder Anträge der
verschiedenen im Stadtrat vertretenen Parteien abzustimmen gewesen. Durch Gespräche
im Vorfeld gab es jedoch keine Kampfabstimmungen. Und, Wunder über Wunder, so
vielen unser Anträge wurde noch nie direkt oder indirekt zugestimmt.

So wurden im mittelfristigen Investitionsplan unser Anträge zu Landschaftsschutz-
maßnahmen mit Biotopverbund und zum Neubau der Tullnaustraße zugestimmt, mittelbar
auch unseren Anträgen zur Vermehrung des Straßenbaumbestandes und zur Erhöhung
der Mittel für das Radwegeprojekt „aus 1 mach 3“, welches wir vor 2 Jahren im Haushalt
durchsetzen konnten.

Im Haushaltplan bekamen unsere Anträge zur Erhöhung der Mittel für den Bund
Naturschutz, das Medienzentrum Parabol und den Kulturladen Nord einer Mehrheit,
mittelbar – da auch von anderen beantragt – Unsere Erhöhungsanträge für das Gostner
Hoftheater, das Stadtteilzentrum Desi und für den Etat für freie Theater im Tanzbereich.

Dies alles freut uns natürlich sehr, nachdem in den Jahren zuvor – bis auf das Projekt
„Aus 1 mach 3“- keinerlei Bewegung erkennbar war.

Wir hoffen, dass  diese Schritte nur ein Anfang hin zu einem umweltbewussteren und
faireren Umgang miteinander sind, damit die wirklich großen Themen wie das Umsteuern
in der Verkehrpolitik, welche leider wieder vertagt wurden, endlich angepackt werden.

mit freundlichen Grüssen,

(Stephan Grosse-Grollmann)


